
5.4 Übertragung von Nutzungsrechten
Die Übertragung eingeräumter Nutzungs-
rechte an Dri t te,  deren Nutzungszeitraum
u n d  O r t  b e d a r f  d e r  E i n w i l l i g u n g  d e s
Designers.

6.0 Zahlungsbedingungen
Die Honorare sind bei Übergabe des Projek-
tes fällig; sie sind ohne Abzug innerhalb von
14 Tagen zu zahlen.

Werden Arbeiten in Teilen abgeliefert, so ist
das entsprechende Teilhonorar jeweils bei
Abl ieferung des Tei ls fä l l ig.  Im Fal l  e iner
s e h r  l a n g e n  P r o j e k t d a u e r  b z w.  e i n e r
zeitl ichen Verlagerung des Projektes, steht
d e m  D e s i g n e r  o f f e n  Te i l z a h l u n g e n  z u
verlangen.

Die vertragl ich festgelegten Honorare und
Kosten sind Nettopreise. Die Besteuerung
von Le is tungen er fo lg t  nach K le inunter -
nehmerregelung § 19 Abs. 1 UStG. Ein Mehr-
wertsteuerantei l  wird demnach nicht  e in-
berechnet.

7.0 Haftung und Mängelrügen
Der Designer haftet nicht für die Einzigar-
t igkei t ,  d ie Real is ierbarkei t  und die wir t -
schaf t l iche Verwertbarkei t  von Designlö-
sungen und übernimmt keine Gewähr dafür,
dass der Herstellung und Verbreitung Rechte
Dritter entgegenstehen.

Mängel in Arbeiten, die nicht handwerklicher
oder technischer Natur sind und von einer
emotionalen und subjektiven Ebene beurteilt
werden, können nicht als solche angesehen
und geltend gemacht werden.

8.0 Nennung des Urhebers
Nach Vereinbarung kann der Auftraggeber
den Designer mit Namenshinweis und/oder
Logo auf dessen Produkt kenntlich machen.
D ie  Fo rm de r  Da rs te l l ung  i s t  m i t  dem
Designer abzusprechen.

9.0 Nennung des Auftraggebers
Der Designer kann auf die Zusammenarbeit
mit Auftraggebern in geeigneter Form und
i n  a u s g e s u c h t e n  M e d i e n  h i n w e i s e n .

10.0 Gerichtsstand
Gerichtsstand für beide Seiten ist  Hi ldes-
heim, Niedersachsen.

11.0 Gültigkeit
Mit der Erteilung eines Auftrages werden die
AGB vom Auftraggeber anerkannt.

12.0 Unwirksamkeitsklausel
Sol l te e ine Best immung innerhalb dieses
Vertrages nichtig sein oder für nichtig erklärt
werden, bleibt die Gült igkeit al ler anderen
Vertragsbestimmungen erhalten.

Dem Auftraggeber vorgelegte Konzepte und
Entwurfszeichnungen gelten als genehmigt,
wenn der  Auf t raggeber  b innen 7  Tagen
keine gegentei l igen Forderungen mit te i l t .

4.0 Urheberrecht
Erte i l te  Auf t räge gel ten a ls  e in Urheber-
werkver t rag.  Ver t ragsgegenstand is t  d ie
Schaffung der in Auftrag gegebenen Werke
sowie die Einräumung von Nutzungsrech-
ten an diesen Werken. Es gelten die Vor-
s c h r i f t e n  d e s  We r k v e r t r a g s r e c h t s  u n d
des Urheberrechtsgesetzes.

Die Arbeiten (z.B. Entwürfe und Werkzeich-
nungen )  s i nd  a l s  pe rsön l i che  ge i s t i ge
Schöpfungen durch das Urheberrechtsgesetz
geschützt.

4.1 Veränderbarkeit
Ohne Zust immung des Designers dür fen
Arbeiten weder im Original noch bei der Re-
produkt ion veränder t  werden.  Auch jede
Nachahmung – auch von Teilen von Werken–
ist unzulässig.

4.2 Ansprüche
Vorschläge und Mitarbeit des Auftraggebers
a u s  t e c h n i s c h e n ,  g e s t a l t e r i s c h e n  u n d
a n d e r e n  G r ü n d e n  b e g r ü n d e n  k e i n e n
Anspruch auf ein Miturheberrecht.

5.0 Nutzungsrecht
An den erstellten Werken werden dem Auf-
t raggeber  –  sowei t  n icht  anders  vere in-
bart – nur Nutzungsrechte eingeräumt, nicht
jedoch Eigentumsrechte.

5.1 Nutzungsanspruch
Das Recht, die Arbeiten in dem vereinbarten
Rahmen zu verwenden, erwirbt der Auftrag-
geber  mi t  der  ver t ragsgemäßen Zahlung
des Honorars.

5.2 Nutzungsbedingungen
Die Werke dürfen nur für  d ie vereinbarte
Nutzungsart und den vereinbarten Zweck im
vereinbar ten Umfang verwendet  werden.
Mangels ausdrückl icher Vereinbarung gi l t
als Zweck des Vertrages, der vom Auftrag-
gebe r  be i  Au f t r agse r te i l ung  e rkennba r
gemachte Zweck.

Die Verwertung der bis zu einem vorzeitigen
Projektabbruch erstellten Arbeiten, Entwürfe
und Ideen durch  den  Auf t raggeber  und
die Einräumung von Nutzungsrechten an
d iesen,  bedar f  im Fa l le  e iner  Ver t rags-
kündigung einer zusätzlichen Vereinbarung.

5.3 Wiederholungs-/ Mehrfachnutzung
Wiederho lungsnutzungen,  z .B.  Nachauf -
lagen oder Mehrfachnutzungen (z.B. für ein
anderes Projekt) sind honorarpfl ichtig; sie
bedürfen der Einwi l l igung des Designers.

1.0 Auftragserteilung
Ein Auftrag bezeichnet eine vom Auftrag-
geber  oder  in  Zusammenarbe i t  mi t  dem
D e s i g n e r  e n t w i c k e l t e  P r o j e k t b e s c h r e i -
bung,  d ie den Umfang,  d ie wesent l ichen
Inha l t e  und  d i e  Z i e l se t zung  f ü r  e i nen
Designauftrag enthält.

Der Designauftrag ist durch eine mündliche
oder schri f t l iche Bestät igung des f ixierten
Projektauf t rages durch den Auf t raggeber
gültig.

1.2 Vertragsdauer
Bearbei tungszei t räume und e ine Termin-
planung werden gesondert in schri f t l icher
oder  mündl icher  Form vere inbar t ,  wobei
sich beide Seiten verpfl ichtet fühlen diese
einzuhalten.

Kosten die aufgrund von Verspätungen und
N i c h t e i n h a l t u n g  v o n  Te r m i n e n  s e i t e n s
des Auftraggebers entstehen, werden von
diesem getragen.

1.3 Änderung von Vertragsleistungen
Ergeben sich während der Projektbearbei-
tung neue Erkenntn isse  oder  Ges ich ts -
punk te  se i tens  des  Au f t raggebers ,  d ie
übe r  d i e  au fges te l l t en  Ve r t r agspunk te
h i n a u s r e i c h e n  u n d  Ä n d e r u n g e n  o d e r
Erwei te rungen des Auf t rages er fo rdern ,
is t  darüber und über d ie Vergütung e ine
neue Vereinbarung zu treffen.

Kommt keine Vereinbarung zustande kön-
nen beide Seiten den Vertrag aus wichtigem
Grund kündigen.

2.0 Leistungen des Designers
Die Leistungen ergeben sich aus dem Ver-
trags- oder Projektangebot.

Der Designer verpfl ichtet sich diese Leist-
ungen sorgfäl l t ig nach bestem Wissen und
Gewissen durchzuführen und termingerecht
zu erbringen.

3.0 Leistungen des Auftraggebers
Der Auftraggeber ertei l t  dem Designer al le
zur Auftragserfül lung erforderl ichen Infor-
mat ionen und stel l t  gegebenfal ls Arbei ts-
material ien wie Muster und Unterlagen zur
Verfügung.

Soweit dies nicht oder nicht rechtzeitig mög-
l ich ist ,  werden Gegenstände, Auskünfte,
I n f o r m a t i o n e n  u n d  U n t e r l a g e n  n a c h
Absprache durch den Designer bezogen. Die
K o s t e n  d a f ü r  t r ä g t  d e r  A u f t r a g g e b e r.

3.1 Freigaben
D i e  F r e i g a b e  f ü r  d i e  P r o d u k t i o n  u n d
Veröffentl ichung – z.B. Drucksachen – ob-
l i eg t  dem Au f t r aggebe r.  Übe r t r äg t  de r
Auftraggeber im Ausnahmefall die Freigabe
in ihrer Gesamtheit  oder in Tei len an den
Designer, stellt er ihn von jeglicher Haftung
frei.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (März 2009)

Die allgemeinen Geschäftbedingungen (AGB) basieren auf den Bestimmungen des
Gesetzes über das Urheberrecht und anderen Schutzrechten. Im Rechtsfall können
die AGB geltend gemacht werden. Lesen Sie die AGB deshalb bitte sorgfältig, um
als Auftraggeber Ihre Rechte und Pflichten zu kennen.


